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Die Wagenrennen in historischen Filmen bilden Glanzpunkte für die Regie.

„Ben Hur" —j Photo : M.-G.-M.

Es gibt sicher wenige Vehikel, die

nicht im Film schon Verwendung
gefunden hätten. Der Phantasie der

Manuskriptverfasser ist hier freier
Lauf gelassen und die Regisseure
toben sich dann auch aus, dass die
Zuschauer ihre Freude und die Mitspieler
ihre wunden Glieder haben.

Angefangen beim Streitwagen der Antike
bis zum ozeanüberfliegenden Zeppelin
der Gegenwart, — alles werden unsere

Nachkommen noch auf der Leinwand
bewundern können. Bewundern?
Gewiss! Denn diese unscheinbaren Szenen,

die in wenigen Sekunden an uns

vorüberziehen, erfordern meist unendliche

Mühe und Ausdauer seitens aller
dabei Beschäftigten. Nicht nur die

Darsteller, sondern auch die Kurbelleute

und Regisseure, setzen sich dabei

oft grossen Gefahren aus und
zahlreiche Unfälle sind auf solche

Aufnahmen zurückzuführen, bei denen,

allen Vorsichtsmassnahmen zum Trotz,
ein unglücklicher Zufall alle

Wahrscheinlichkeitsberechnungen über den

Haufen werfen kann.

Warum sollte das Karussell des Lebens nicht im

Luirklichen Karuss:ll seine bildliche Wiedergabe

finden? Szene aus „Fiaker Nr. 13".

Photo Emelka.



Oben:

Eine unterirdische

Rollbahn aus dem Film :

„Die Mädchenhändler uon

New-York".

Unten:

Harry Fiel, der Abenteurer,

findet immer neue Ver¬

kehrsmittel :

Werkschwebebahn im

Jungfraugebiet.
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